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Hohe Geburtstage

Zum 80., 85., 90. und anschliessend 
alle Jahre werden die Jubilarinnen 
und Jubilare zu ihrem hohen 
 Geburtstag im reformiert. veröffent-
licht. Ihnen möchten wir von 
 Herzen zu Ihrem Geburtstag 
 gratulieren, gute Gesundheit  
und für die Zukunft alles Gute 
 wünschen. Im April sind es:

in Thierachern
• 8. April: Rosalie Siegenthaler (92)
• 22. April: Hans Wenger (95)

in Uetendorf
• 2. April: Johanna Reust-Lüthi (85)
• 2. April: Erika Siegenthaler (85)
• 3. April: Otto Braun (94)
• 3. April: Hanna Ruch (91)
• 3. April: Erwin Stoller-Gerber (80)
• 4. April: Lydia Utiger-Läser (96)
• 7. April: Margrith Bühler (90)
• 11. April: Karl Schorer (96)
• 15. April: Gerhard Wittwer (85)
• 15. April: Ruth Künzi (80)
• 21. April: Therese Melchionna (80)
• 22. April: Friedrich Gugger (85)
• 23. April: Friedrich Brügger (90)
• 28. April: Jost Altmann (90)
• 30. April: Hans-Ueli Schäfer (85)

Aus dem kirchlichen Leben

Wahl an Kirchgemeindeversamm-
lung 27. Februar 2024
Einstimmig und mit Applaus bestä-
tigten die 73 Anwesenden die Wahl 
von Mirjam Rösch als neue Pfarre-
rin für das Pfarramt Thierachern – 
 Uebeschi. Sie ist zur Zeit noch im 
Vikariat und wird im Oktober 2024 
ordiniert, ihr Amtsantritt ist auf Be-
ginn des nächsten Jahres. Schon 
Mitte Jahr zieht  Mirjam Rösch mit 
ihrem  Partner ins Pfarrhaus Thiera-
chern.

Co-Präsident Markus Bühler 
 gratuliert Mirjam Rösch zur Wahl.

Neues GWA-Kommissionsmitglied 
Der Kirchgemeinderat wählte an 
seiner Sitzung vom 21. Februar 
2024 Annemarie Kurth, Uetendorf, 
in die GWA-Kommission. Die Kom-
mission ist somit wieder vollzählig. 
Wir danken Annemarie, dass sie 
sich für dieses Amt zur Verfügung 
stellt, und wünschen ihr Freude und 
Befriedigung an der neuen Aufgabe.

Chronik

Abdankungen
• 2. Februar: Heidi Rüfenacht, 

 Fliederweg 9, Uetendorf (Jg. 1928)
• 23. Februar: Bertha Tardit-Finger, 

Lobhornweg 1, Uetendorf, zuletzt 
im Domizil Oberried in Belp  
(Jg. 1931)

Für Senioren

Aprilwanderung
Leitung: Marianne Strauss
Datum: Dienstag, 23. April

Treffpunkt: 9.30 Uhr, Bahnhof Thun
Abfahrt: 9.38 Uhr nach Seftigen
Billette: Bitte selber besorgen. 
Thun – Seftigen einfach.
Wanderroute: Seftigen – Geistseeli 
– Uebeschi – Amsoldingen 
 (Thierachern)
Wanderzeit: ca. 2,5 Std.
Verpflegung: aus dem Rucksack
Ausrüstung: Wanderausrüstung
Anmeldefrist: Sonntag, 21. April 
Organisation und Auskünfte:
Marianne Strauss, 033 345 30 57 
oder 079 656 75 91, marianne.
strauss@kirche-thierachern.ch.

THIERACHERN/UEBESCHI

Seniorenkreis
Freitag, 12. April, 14 Uhr in der Pfru-
endschüür. «Aktion für verfolgte 
Christen – Wer ist das, und was 
tun sie». Alle Seniorinnen und 
 Senioren sind herzlich eingeladen. 

Seniorenmittagessen
Jeden 4. Freitag im Monat findet 
das Seniorenessen statt. Wir tref-
fen uns am 26. April um 12 Uhr im 
Restaurant Bären, Thierachern. 
 Anmeldung direkt im Restaurant  
(033 345 32 68), bis zwei Tage vorher. 

Vorankündigung Senioren- 
Ausfahrt am Freitag, 21. Juni 
Alle Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinden Thierachern und Uebe-
schi sind herzlich zum Tagesaus-
flug in die Westschweiz, zum 
 Genfersee eingeladen. Der Neu-
komm-Car führt uns durchs Sim-
mental bis nach Schönried für 
einen Kaffeehalt im Restaurant 
Kernen. Nach dem Kaffeehalt geht 
es weiter in die Westschweiz via 
Aigle bis an den Lac du Bret. Im 
Restaurant du Lac du Bret werden 
wir zum  Mittagessen  erwartet. Die 

Rückkehr führt via Yverdon nach 
Hause. Der Flyer, der Ende April in 
jede Haushaltung verschickt wird, 
enthält die näheren Details.  
Anmeldetermin ist der 24. Mai 2024.  
Anmeldung und Auskunft:  
Markus Schmid,  Uttigenstrasse 31, 
3661 Uetendorf, 079 378 03 99. 
markus.schmid@kirche- 
thierachern.ch.

UETENDORF

Seniorennachmittag
Dienstag, 2. April, 14 Uhr im Kirch-
gemeindehaus Uetendorf-Allmend.
Das Seniorentheater. «Silberdischtle» 
aus Oberdiessbach führt das Stück 
«Mit üs uf kein Fall!» auf, ein Lust-
spiel in zwei Akten. Alle ab 65 Jah-
ren sind herzlich eingeladen. Frau-
enverein und Pfarrer freuen sich 
auf Ihren Besuch.

Seniorenmittagessen
Dienstag, 23. April, 12 Uhr, Restau-
rant Alpenblick, Uetendorfberg.
Anmeldeschluss: Freitag, 19. April 
an Heidi Christen, 033 345 67 55 
oder Elisabeth Burkhalter,  
033 345 48 83.
Zum Mittagessen sind Frauen und 
Männer ab 65 Jahren sowie jünge-
re Alleinstehende und Verwitwete 
herzlich willkommen.

Gemeindeferien 60 plus 
in der Region Genfersee vom  
3. bis 8. Juni 
Ausspannen im schönen Hotel Crêt 
Bérard, Puidoux. Interessante Aus-
flüge, gute Gemeinschaft – alles 
organisiert! Flyer wurden versen-
det und liegen auf. Begleitung:  
Pfr. Stefan Wyss, Markus Schmid, 
Marianne Strauss. Auskunft und 
Anmeldung bis am 15. April an: 
Markus Schmid, Uttigenstrasse 31, 
3661 Uetendorf, 079 378 03 99, 
markus.schmid@kirche- 
thierachern.ch.

Gottesdienste
SONN- UND FEIERTAGSGOTTESDIENSTE: 
7. April, 9.30 Uhr, Kirche Uetendorf: Gottesdienst mit Pfr. Stefan Wyss. 
 Musikalische Mitwirkung: Männerchor Uetendorf und Dominik Röglin, 
 Orgel. Anschliessend Apéro.

14. April, 9.30 Uhr, Archestube Uebeschi: Gottesdienst mit Pfrn. Nicole 
Schultz Schibler. Dominik Röglin, Klavier.  Anschliessend Kirchenkaffee.

21. April, 9.30 Uhr, Kirche Thierachern: Gottesdienst mit Pfrn. Brigitte 
 Siegenthaler. Dominik Röglin, Orgel. Anschliessend Kirchenkaffee.

28. April, 9.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Uetendorf-Allmend:
Gottesdienst mit Pfrn. Ines Stassen Böhlen. Dominik Röglin, Orgel.  
Anschliessend Kirchenkaffee.

WEITERE GOTTESDIENSTE: 
10. April, 18.30 – 19 Uhr, Kirche Thierachern: Friedensgebet.  
Wir beten für den Frieden, singen Friedenslieder und lesen kurze Texte.

11. April, 19 – 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Uetendorf-Allmend: 
 Meditative Feier mit Pfr. Stefan Wyss. Saiteninstrument, aufbauende 
 Worte und wohltuende Stille (5 Minuten).

19. April, 18 Uhr, Kirchgemeindehaus Uetendorf-Allmend: Abschluss- 
Gottesdienst vom Ferienkurs mit Pfrn. Ines Stassen Böhlen, allen Kindern 
und dem Ferienkurs-Team.

GOTTESDIENSTE IM ALTERSHEIM TURMHUUS: 
2. April, 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfrn.  
Ines Stassen Böhlen. Anna Städeli, Klavier.

16. April, 10 Uhr: Gottesdienst mit Pfrn. Barbara von Känel.  
Peter Salvisberg, Klavier.

30. April, 10 Uhr: Gottesdienst mit Pfrn. Véronika Ott. Ruth Würsten, Klavier.

Kontakte

Kirchgemeindeverwaltung:
Uttigenstrasse 31A, 3661 Uetendorf 
033 345 42 94

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  8 – 11 Uhr
Dienstag 14 – 16 Uhr
Freitag geschlossen
oder nach telefonischer Vereinbarung
In den Schulferien: Montag 8 – 11 Uhr

Co-Präsidium:
Markus Bühler, 079 356 33 80
markus.buehler@kirche.thierachern.ch
Reinhard Müller, 078 793 96 19
reinhard.mueller@kirche-thierachern.ch 

Gemeinwesenarbeiter:
Markus Schmid, 079 378 03 99 
markus.schmid@kirche-thierachern.ch

Pfarramt Uetendorf
Pfarrerin Nicole Schultz Schibler,  
033 345 12 05
nicole.schultz@kirche-thierachern.ch 

Pfarrerin Ines Stassen Böhlen,  
079 925 25 49
ines.stassen@kirche-thierachern.ch

Pfarrer Stefan Wyss, 033 345 46 66
stefan.wyss@kirche-thierachern.ch

Pfarramt Thierachern/Uebeschi:
033 345 11 15, info@kirche-thierachern.ch
Stellvertretung Brigitte Siegenthaler,  
079 509 98 05
Stellvertretung Barbara von Känel,  
079 580 30 07

Kirche Aktuell

Fahrdienst zu jedem Gottesdienst: 
Anmeldung jeweils bis Samstag, 18 Uhr, 079 847 82 72.

28. April, 19 Uhr, Kirche Thierachern: Aabefyr mit Pfr. Stefan Wyss.  
Mit viel klassischer Musik, wenig Worten, Kerzenrituale und Stille.  
Mit Vital Julian Frey (Cemabalo, Klavier, Orgel) und Katrin Huggler 
(Quer flöte). Zu diesem  Anlass wird ein Fahrdienst angeboten.  
Anmeldung bis Samstag, 18 Uhr, 079 847 82 72.

Für Kinder und Jugendliche

Chinderträff
jeden Freitag, 16.45 Uhr,  
(5./26. April), Kirchgemeindehaus 
Uetendorf- Allmend
Auskunft: Béatrice Felder,  
033 345 69 13.

Loopingträff
jeden 2. Freitag, 19.30 Uhr,  
(5./26. April), Kirchgemeindehaus 
Uetendorf- Allmend
Auskunft: Christoph Meierhofer,   
079 358 98 31.  
Alle Kinder sind herzlich 
 willkommen!

Kirchenkaffee oder Apéro nach 
 jedem Gottesdienst 
Ab sofort findet in der Regel an 
 allen Orten nach jedem Gottes-
dienst ein Kirchenkaffee bzw. ein 
Apéro statt. 
Wir freuen uns auf all die Begeg-
nungen und Gespräche nach den 
Gottesdiensten.

Neues Angebot: Aabefyr – der 
 etwas andere Gottesdienst
Wie bereits angekündigt, startet im 
April unser neues Angebot. Wir 
 haben es ganz schlicht «Aabefyr» 
genannt. Dahinter verbirgt sich 
eine gottesdienstliche Feier zum 
Ausklang des Wochenendes. Diese 
kann in ganz unterschiedlicher Ge-
stalt daherkommen: Als Singgot-
tesdienst,  Taizéfeier, Abendmahls-
feier,  Kerzenritual, mit Meditation, 
 Diskussion, Bildbetrachtung, 
 besonderer Musik…  
Alle Feiern haben gemeinsam, dass 
sie ohne die  klassische Predigt 
auskommen. Für das Pfarrteam be-
deutet es Raum, um kreativ zu sein, 
für die Gemeinde, sich auf etwas 
Neues einzulassen. Im «refor-
miert.» wird jeweils darauf hinge-
wiesen, was in diesem Monat zu 
erwarten ist. 
Die Aabefyr wird monatlich am 
Sonntagabend abwechslungs-
weise in den Kirchen Uetendorf 
und Thierachern stattfinden, im 
Sommer um 19 Uhr, im Winter  
um 17 Uhr. 
Wie bei den anderen Gottesdiens-
ten wird auch hier der Fahrdienst 
angeboten.

BASAR-Flohmarkt am 11. Mai
Wir freuen uns auf den Basar (mit 
Spielstrasse), der wieder am ge-
wohnten Datum vor Muttertag, 
Samstag, 11. Mai, stattfinden wird. 
Ein erlebnisreicher Tag mit vielen 
Begegnungen erwartet Sie. Der 
 Basarerlös wird wie immer für 
 soziale Zwecke verwendet. Ende 
April erhalten Sie einen Flyer mit 
 allen Details.
Bereits jetzt können Sie intakte 
und schöne Sachen bei uns für 
unseren Flohmarkt am Basar abge-
ben: jeweils Montag zwischen  
14 – 16 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Uetendorf-Allmend (Sitzungszim-
mer Parterre).
Pfr. Stefan Wyss

Unentgeltliche Blumendekoration 
in der Kirche bei Abdankungen
Unsere reformierten Gemeindeglie-
der haben das Anrecht, in der Kir-
che Thierachern oder in der Kirche 
Uetendorf eine Abdankung zu fei-
ern. Wir machen darauf aufmerk-
sam, dass die Kirchgemeinde die 
Kirchen in Thierachern und Ueten-
dorf und auch die Blumendekora-
tion (in üblichem Rahmen) unent-
geltlich zur Verfügung stellt. 

Bild:pixabay

Für Erwachsene 

Einfach - Frühstück
10. April, 8.30 – 10 Uhr, Pfruend-
schüür Thierachern. Wir laden herz-
lichst zu einem einfachen Früh-
stück mit einem kleinen Wort zum 
Tag ein. Das Angebot ist offen für 
alle und eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Auskunft: Markus Schmid, 
079 378 03 99.

Gesprächskreis «Sternstunden»
25. April, 19.30 Uhr im Albert-
Schweitzer-Saal. Wir schauen 
Sternstunde-Sendungen und spre-
chen darüber. Auskunft und  
Anmeldung bei Pfrn. Nicole Schultz 
Schibler, 033 345 12 05,  
nicole.schultz@kirche-thierachern.ch.

Frouezmorge
30. April, 9 – 10.30 Uhr, 

Kirchgemeindehaus Ue-
tendorf-Allmend. 
 

Am letzten Frouezmorge in dieser 
Saison begrüssen wir gerne unse-
ren Gast Verena Stauffer  
aus Oberwil. Sie betreut seit über  
20 Jahren die Kantonale Vogelpfle-
gestation Pfaffenried und päppelt 
verletzte und entkräftete Jungvögel 
auf, bis sie gestärkt und geheilt in 
die Natur entlassen werden können.  
Wir freuen uns auf einen spannen-
den Morgen mit vielen interessier-
ten Besucherinnen! 
Frouezmorge – Team:
Hanna Peter, Käthi Stähli, Marianne 
Strauss, Regula van Swigchem  
(033 345 12 77), Therese Wenger

Handarbeitskreis
Im Winterhalbjahr trifft sich regel-
mässig am Montagnachmittag, zwi-
schen 14 und 16 Uhr, eine Gruppe 
Frauen im Kirchgemeindehaus und 
arbeitet für unseren Kirchen-Basar. 
Auskunft: Käthi Stähli, 033 345 48 66.

mailto:stefan.wyss@kirche-thierachern.ch
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Kirchdorf:  Kursausschreibung «mit-
tendrin»Samstag, 6. April, um 17 Uhr 
im Dorftreff Kirchdorf, Lesung aus 
dem Buch «Mein lieber Brüdi!» 
 > S. 14 

Thierachern: Neues Angebot: 
 Aabefyr – der etwas andere 
 Gottesdienst. 28. April, 19 Uhr, 
 Kirche Thierachern.
  > S. 15

Wichtrach: Musik Gottesdienst mit 
Matjaz Placet: Sonntag 21. April, 
9.30 Uhr Kirche Wichtrach
 > S. 16

Kirchgemeinde 
Gerzensee 
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Kontakte

Pfarramt Gerzensee / Redaktion
Pfr. Stefan Werdelis, Dorfstrasse 31,  
3115 Gerzensee, 031 781 39 69,  
stefan.werdelis@kirchegerzensee.ch

Präsident der Kirchgemeinde
Fritz Hossmann, Thalgutstrasse 5,  
3115 Gerzensee, 079 330 03 55,  
fritz.hossmann@kirchegerzensee.ch

Wir gratulieren...

… von Herzen zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute und gute 
 Gesundheit. 

04.04. Irma Balsiger, (87.),  
Simmlernstrasse 8
08.04. Fritz Kohler, (82.),  
Breitenriedstrasse 10
08.04. Ruth Uebersax, (81.),  
Trockenmaadweg 3
14.04. Johanna Siegenthaler, (83.), 
Sädelstrasse 31
25.04. Therese Schmitter-Blaser, (81.), 
Sädelstrasse 14

Zum 80. und anschliessend alle Jahre werden 
die Jubilarinnen und Jubilare hier veröffentlicht. 

Gottesdienste 

Gemeinde 

Kornhaus-Café
Das Café ist geöffnet, immer diens-
tags, 2., 9., 16., 23. und 30. April, von 
9 – 11 Uhr. Geniessen Sie Ihren Vor-
mittagskaffee oder -tee in gemütli-
cher Atmosphäre, beteiligen Sie 
sich an einer Spielrunde, treffen Sie 
Freunde und Bekannte oder knüp-
fen Sie in lockerer Stimmung neue 
Kontakte. Wir freuen uns auf Sie.

Gebetskreis Gerzensee
Mittwoch, 3. April, um 19 Uhr im 
Pfarrhaus.

«Zäme Zmittag ässe»
Unser bewährter und beliebter 
 Anlass findet statt am Mittwoch,  
17. April, um 12 Uhr, im Kornhaus! 
Anmeldungen bis am Montag 
 vorher an Vreni Krebs, 031 819 13 74.

Aktiv 60+ 
Wanderung Gwatt nach Spiez, am 
Freitag, 19. April. Anmeldung und 
Details direkt bei Gerold Hess: 
 geroldhess@bluewin.ch,  
031 781 20 36 oder 079 656 77 25

Apéroplus 
«Soweit der Blick reicht» 
Geschichten und Musik über  
(Un-)Sichtbares
am Freitag, 19. April, 19 Uhr,  
im Kornhaus. 

Wie oft sind wir im Alltag gefangen 
und sehen kaum über den sprich-
wörtlichen Tellerrand, weil wir so in 
Beschlag genommen sind von 
unseren täglichen Aufgaben? Dann 
wird es Zeit, den Blick mal wieder 
schweifen zu lassen, am besten 
hoch hinauf oder tief hinein: zu 
den Bergen, in den Himmel, viel-
leicht in unser Inneres oder einfach 
in andere Welten. Lasst euch 
 verzaubern von stimmungsvollen 
Akkordeonklängen, Gesang und 
 Erzählungen aus aller Welt.  
Die Geschichtenerzählerin, Barbara 
Luchs, erzählt lebendig mit einer 
Prise Humor auf Haslitiitsch Ge-
schichten für jede Stimmungslage 
und Lis Frei findet dazu immer den 
passenden Ton. 
Wir laden herzlich zu Geschichten 
und Musik mit anschliessendem 
Apéro, Gesprächen und Begegnun-
gen ein. Anmeldungen bis am 
 Montag, 15. April, an Verena Kaiser,  
031 781 25 33 oder    
veekaiser@bluewin.ch
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Die Daten auf der Gemeindeseite wurden 
aktualisiert bis zum Redaktionsschluss vom 
18. März 2024.

Kirche: Aufgewachsen in der refor-
mierten Landeskirche, habe ich 
mich in aller Regel aktiv am kirchli-
chen Leben und der Freiwilligen-
arbeit beteiligt. Beruflich bedingte 
Umzüge im Kanton Bern haben mir 
einen Einblick in unterschiedliche 
Kirchgemeinden ermöglicht. Unter-
schiedlich deshalb, weil jede Kirch-
gemeinde durch andersartige Men-
schen, Aktivitäten und Schwer-
punkte geprägt war. Über alle Kirch-
gemeinden hinweg variierte das Le-
ben z. B. in Bezug auf:
- die Glaubenshaltung von harmo-
nierender Übereinstimmung bis hin 
zu spannungsgeladenen Diskursen;
- den Gottesdienstbesuch von vollen 
Kirchenbänken bis hin zu mehrheit-
lich wenigen Personen;
- die Alterskategorien von einer gu-
ten Durchmischung bis hin zu über-
wiegend älteren Menschen.
Gemäss dem Bundesamt für Statis-
tik (BFS) hat die Zugehörigkeit zur 
reformierten Kirche in der Zeit von 
1970 bis 2022 von 48.8 auf 20.5 % ab-
genommen. Nach der Kirchenstatis-
tik des Schweizerischen Pastoralso-
ziologischen Instituts liegen die 

häufigsten Austrittsgründe im feh-
lenden Glauben (verloren oder gar 
nie gehabt) und im Sparen der Steu-
ern.

Freikirche: Während rund 20 Jah-
ren war ich auch in der Freien Evan-
gelischen Gemeinde in verschiede-
nen Bereichen der Freiwilligen-
arbeit aktiv. Ebenso in Freikirchen 
variierte das Leben z. B. bezüglich 
die Glaubenshaltung von harmoni-
scher Übereinstimmung bis hin zu 
Meinungsunterschieden. Beim Got-
tesdienstbesuch hatte es mehrheit-
lich volle Kirchenbänke und die Al-
terskategorien waren über alle Ge-
nerationen hinweg sehr gut durch-
mischt.

Kirchenfrei: Dieser Begriff hat sich 
durch ein Wortspiel ergeben. Dazu 
kann ich mit meiner kirchlichen 
Vergangenheit aber kaum etwas sa-
gen. Eine Person aus meinem nahen 
Umfeld drückt es so aus: «Religiosi-
tät, um auch ohne genau zu verste-
hen mit den vielen Dingen im Leben, 
die sich einer einfachen Erklärung 
entziehen, umzugehen, ist sicher ein 

ganz fundamentales Bedürfnis aller 
Menschen. In den heutigen Weltre-
ligionen steht im Zentrum dieser Re-
ligionen ein Gott und Gotteshäuser 
spielen dabei eine grosse Rolle. Wo-
bei sich Glauben sicher sehr gut auch 
in der Natur, in der kleinen wie der 
grossen Umwelt, erfahren lässt. Da-
bei stehen dann die Gotteshäuser oft 
auch symbolisch für die Religion. 
Dass sich in den westlichen Gesell-
schaften immer mehr Menschen 
nicht mehr in diesen Gotteshäusern 
wiederfinden, heisst aber nicht, dass 
sie sich aus diesem Grundbedürfnis 
zu Glauben gelöst hätten. Vielmehr 
haben sie in den letzten Jahrzehnten 
ihre Religiosität, dieses allen eigene 
Grundbedürfnis, auf andere Gebiete 
verlagert. Die modernen Maximen 
der letzten Jahrzehnte, der alles re-
gulierende, "allmächtige" "Markt", 
die überall propagierte "Globalisie-
rung", sich gegen andere Durchzu-
setzen und nicht miteinander etwas 
zu schaffen, sind zur modernen Re-
ligion geworden. Offensichtlich 
können heute viele Menschen viel 
eher in diesen modernen Maximen 
ihre Religiosität ausleben und wer-

den damit "kirchenfrei", aber keines-
wegs "glaubensfrei".»

Meine Einordnung: Gemäss BFS-
Statistik glauben 39,7 % der Protes-
tantischen Gemeinschaft an einen 
einzigen Gott, bei anderen evangeli-
kalen Gemeinden dagegen sind es 
92,9 %. Diese Zahlen machen mir an-
satzweise erklärbar, warum ich die 
Ausstrahlung des Glaubens in Frei-
kirchen als überzeugender und er-
lebbarer wahrgenommen habe als 
teilweise in Landeskirchen. Damit 
sollen Kirchgemeinden und Freikir-
chen in keiner Weise gegeneinander 
ausgespielt werden, denn sie haben 
alle die gleiche biblische Basis und 
Hoffnung, in der ganzen Bandbreite 
bekanntlich mit unterschiedlichs-
ten Ausprägungen. Der Glaube ist 
für mich zu einer tiefen Erfahrung 
geworden, die eine Formulierung 
der Evangelisch-reformierten Kir-
che Schweiz sehr gut beschreibt: 
«Glauben ist eine umfassende Le-
bensweise, die sich weder auf ein 
Wissen noch auf Überzeugungen, 
Ansichten oder Meinungen be-
schränkt. Glaubende verlassen sich 

nicht auf sich selbst, sondern auf 
Gott, der Glauben schenkt und Ver-
trauen schafft.» Oder in einer bibli-
schen Kurzversion: «Es ist aber der 
Glaube eine feste Zuversicht auf das, 
was man hofft, und ein Nichtzwei-
feln an dem, was man nicht sieht.»

 
Kirche – Freikirche – kirchenfrei

Editorial

Roland Aellen, Uttigen

Gottesdienst, Sonntag, 7. April,  
9.30 Uhr, in der Kirche.  
Liturgie: Pfarrer Stefan Werdelis, 
 Musik: Organistin Marianne 
 Wyttenbach. Kollekte: Internationa-
le ökumenische Organisationen

Gottesdienst, Sonntag, 21. April,  
9.30 Uhr, in der Kirche. 
Liturgie: Pfarrer Stefan Werdelis,  
Musik: Organistin Ariane Piller. 
Kollekte: Selbsthilfe Hirnverletzte 
Thun

Kinder und Jugendliche

Krabbelgruppe 
Mittwoch, 3. April, um 9 Uhr, im 
Kornhaus
Treffen für Mütter und Väter mit 
ihren Vorschulkindern bis 5-jährig 
zum Spielen und Plaudern, dazwi-
schen gibt es ein Znüni. 

Jungschar
Jeden zweiten Samstag (ausge-
nommen Schulferien) trifft sich die 
«Jungschi» (für Kinder ab dem Kin-
dergarten bis zur 9. Klasse) für drei 
Stunden am Nachmittag. 
Kontakt für Kindergartenkinder:  
Neala Gafner, 079 486 07 80
Kontakt für Kinder ab 1. Klasse:  
Jana Glauser, 079 528 82 99

Quelle: Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, 
revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, 
 Stuttgart - Grafik: © Gemeindebrief Druckerei

Kirchliche Handlungen 

Abdankung
1. März: Walter Siegenthaler, 
 Sädelstrasse 31

 
 

Seniorenferien 2024
Vom 9. – 12. September fahren 
wir wieder zusammen in die Se-
niorenferien. Untergebracht sind 
wir im Hotel Promenade in 
Schaffhausen, unsere Ausflüge 
führen uns an den Rheinfall, auf 
den Munot, nach Stein am Rhein 
und auf die Blumeninsel Mainau. 
Weitere und detailliertere Infos 
erhalten Sie spätestens Mitte Mai. 
Wir freuen uns schon jetzt auf 
viele «gwundrige» und fröhliche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Christina Campolongo & Pfrn. Ruth Steinmann

Barbara Luchs (rechts) erzählt auf Haslitiitsch Ge-
schichten, Lis Frei (links) spielt auf dem Akkordeon.
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Kontakte

Pfarrer Thomas Philipp
031 781 01 73, t.philipp@kirchdorf.ch

Pfarrerin Véronique Ott  
033 345 13 05, v.ott@kirchdorf.ch

Präsidium:
Johannes Schneider, 033 345 32 07
praesidium@kirchdorf.ch

Sozialdiakonie:  
Christina Campolongo, 079 778 98 53
ch.campolongo@kirchdorf.ch 

Jugendarbeit:
Jana Glauser, 079 528 82 99
jugendarbeit@kirchdorf.ch

Verwaltung / Raumbelegungen:
031 782 03 24, verwaltung@kirchdorf.ch

Voranzeige

Abendkonzert, 5. Mai, 17 Uhr  
im KGH Uttigen
Full Steam Jazzband
Im Sommer 1987 fanden sich rund 
um den Thunersee sechs Mannen 
zusammen, alle begeistert vom fet-
zigen Dixieland-Jazz: Die Full Ste-
am Jazzband war geboren. Anläss-
lich der zweiten Jungfernfahrt des 
Dampfschiffs Blümlisalp wurde die 
Formation weit herum bekannt. 
www.fullsteamjazzband.ch

Jodellieder-Konzert, 31. Mai, 20 Uhr 
in der Kirche Kirchdorf
Mitwirkende: Jodlerchörli 
 Sunneschyn Milken, GJDG Echo  
vor  Giebelegg Rüeggisberg, 
Blockflöten orchester Flauto Thunum.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns!

Gottesdienste

Sonntag, 7. April, 10 Uhr, KGH Uttigen
Gottesdienst mit Taufe und mit anschliessendem Café Gloria
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer

Montag, 8. April, 20 Uhr, Kirche Kirchdorf
Abendgebet

Sonntag, 14. April, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf
Gottesdienst
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Musik: Judith Eigenmann, Akkordeon
Musikalische Mitwirkung: Jodlerklub Uttigen

Donnerstag, 18. April, 19 Uhr, KGH Uttigen
Jugendgottesdienst der 3. KUW-Klassen
mit den KiBiTa-Teilnehmenden

Sonntag, 21. April, 19 Uhr, KGH Uttigen
JULA-Jugendgottesdienst
Leitung: Pfr. Thomas Philipp

Sonntag, 28. April, 19 Uhr, KGH Uttigen
Taizégebet
Leitung: Pfr. Thomas Philipp, Organistin: Meret Kammer

Grusswort

Der Frühling ist wieder da!
Dieser Tage habe ich mal wieder 
eine jener Erfahrungen gemacht, die 
mich in den Zustand des staunen-
den Fragens versetzen: Auf dem 
Weg ins Büro überkam mich eine tie-
fe und tröstliche Freude. Es zwit-
scherte, spross, leuchtete und dufte-
te. Frühlingserwachen, und zwar 
nicht nur da draussen um mich her-
um, sondern zeitgleich in mir. Ein 
kleiner, achtsamer Moment war es, 
der mich fragen liess:
Warum nutzt sich die Frühlingser-
fahrung nicht ab?
Es ist nun schon der 63. Frühling, 
den ich erlebe. Und wieder bleibe 
ich stehen, lausche, spüre, schaue 
hin, atme tief durch und lächle.

Komisch – ich kenne das doch alles 
zur Genüge! Wie kann der sich wie-
derholende Frühling so abnutzungs-
resistent sein, dass er mich jährlich 
verzückt?
Wiederholung steht ja eher für Kopie, 
Stillstand und die ewige Wiederkunft 
des Gleichen: «Alles geht, Alles 
kommt zurück; ewig rollt das Rad 
des Seins. Alles stirbt, Alles blüht 
wieder auf, ewig läuft das Jahr des 
Seins.» (Nietzsche)
Warum aber erlebe ich den Frühling 
so ganz anders, so lebendig und le-
bendigmachend?
Er ist zwar eine Wiederholung aller 
Frühlinge vor ihm, aber definitiv 
nicht derselbe wie letztes Jahr. 

Die Zeit dazwischen macht den 
Unterschied.
Ökokatastrophen und die Kriege of-
fenbarten, wie gefährdet und gar 
nicht selbstverständlich das Leben 
ist.  
Der Frühling fällt in eine andere 
Gegenwart, und das gibt seiner Wie-
derholung einen Moment des Neu-
en. War er jemals so früh und kräftig 
wie jetzt? So strotzend vor Leben 
und so zukunftsmutig?
Sich wiederholen, um sich wieder zu 
holen, – solche Momente wünsche 
ich Ihnen in diesem Frühling ganz 
viele!
Mit herzlichen Grüssen,  
Christina Campolongo

Monatsagenda

Fiire mit de Chliine 

Nächster Termin, 
 Donnerstag, 16. Mai, 7 Uhr im KGH 
Uttigen für Kinder ab ca. 2 bis  
6 Jahren in Begleitung. Voranmel-
dung bei Gabi Streit 079 918 23 74
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Wärchtag Sunn-
tigschuel Uttigen
 

Freitag, 26. April, 14 – 15.30 Uhr
Treffpunkt Stationsstrasse 16 im 
Garten.
Für Kinder ab dem 1. KG bis zur 4. 
Klasse 
Jahresplan siehe www.ref-kirch-
dorf.ch
Wir freuen uns auf dich.
Agnes Bircher 076 586 08 77 und 
Andrina Zbinden

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW 3. Klassen Kirchdorf + Uttigen
16. – 18. April, jeweils 9 – 16.30 Uhr
Kinderbibeltage KiBiTa im KGH 
 Uttigen
Auch in diesem Jahr finden in den 
Frühlingsferien vom 16. – 18. April 
die Kinderbibeltage der KUW 3. 
Klasse im Kirchgemeindehaus Utti-
gen statt. Wir werden die Geschich-
te von Sara und Hagar kennen ler-
nen, gute Gespräche führen, Spiele 
spielen, fein essen, basteln, neue 
Freundschaften knüpfen und vieles 
mehr erleben. Zum Abschluss findet 
am Donnerstagabend, 18. April 2024 
um 19 Uhr einen Gottesdienst im 
KGH Uttigen statt. Dazu sind alle 
herzlichst eingeladen.

Jungschar KiUt  
 
Samstag, 20. April
Normaler Jungschinachmittag
Allgemeine Infos auf www.ref-kirch-
dorf.ch oder Instagram @jungschikiut

Auf eine Anmeldung für die Fröschli-
Gruppe (Kinder gartenkinder) freut 
sich:
Larina Fankhauser  
079 230 10 99

Jugendtreff Oase –  
a place 2 b

Jeden Freitagabend
5. + 26. April, 19 – 22 Uhr
Alle Neuigkeiten werden auf unse-
rer Instagramseite @oaseuttigen 
mitgeteilt.

SENIOREN

Alle interessierten Personen sind 
zu den Begegnungsnachmittagen 
herzlich eingeladen. Ein aktuelles 
Programm kann bei der Verwaltung 
bezogen werden.

Begegnungsnachmittag
Freitag, 26. April, 12 Uhr  
im KGH Uttigen
Gemeinsames Mittagessen
Umrahmt von der Panflötengruppe 
Pancanto aus Wichtrach.

Winterkafi-Rägeboge
Letztes Kafi der  
Wintersaison

Mittwoch, 3. April, 14.30 – 17 Uhr 
im KGH Uttigen  
Aber keine Angst!  Ab dem 29. Mai 
sind wir mit dem Sommerkafi 
 zurück und freuen uns schon jetzt 
aufs Zusammensein mit euch unter 
dem Vordach des Kirchgemeinde-
hauses.
Für einen Fahrdienst bitte bei 
Christina Campolongo melden,  
079 778 98 53,  
ch.campolongo@kirchdorf.ch

Aktiv 60+ Gerzensee-Umgebung-
Freitag, 19. April 
Wanderung Gwatt nach Spiez
Anmeldung/Auskunft direkt bei 
 Gerold Hess. geroldhess@bluewin.ch, 
031 781 20 36 oder 079 656 77 25

Missionslismerchränzli
Donnerstag, 4. April,  
14 – 17 Uhr im Kornhaus 
Kirchdorf.  

Fragen bitte an Christiane Glauser, 
077 411 20 90

Samstag, 6. April, 17 Uhr  
im Dorftreff Kirchdorf
Lesung aus dem Buch  
«Mein lieber Brüdi!»
Briefwechsel von Hermann Hesse 
mit seinem jüngsten Sohn Martin.
Brüdi – so wurde Martin, der jüngste 
Sohn Hermann Hesses, von der 
 Familie genannt. Als Hermann Hesse 
im April 1919 seine Familie verließ, 
um im Tessin auf der Südseite der 
Alpen ein ungebundenes Leben zu 
führen, kamen seine drei Söhne zu 
Pflegefamilien. Martin, der Jüngste, 
fand im Doktorhaus im Winkel in 
Kirchdorf Unterschlupf und Ringiers 
wurden ihm zur  Ersatzfamilie.
Der Urenkel von Hermann Hesse, 
Martin Siegenthaler, liest mit 
 seinem Vater Hanspeter Siegentha-
ler-Hesse Briefe aus dem Buch.
Die Briefe sind eine packende 
 Lektüre, in der sich die wachsende 
Nähe und Vertrautheit zwischen 
 Vater und Sohn spiegeln.  
Der Briefwechsel ist nicht nur in 
biografischer Hinsicht ein Ereignis. 
Denn im Gespräch der beiden 
 entsteht zugleich eine Alltagsge-
schichte der Schweiz von 1919  
bis 1962.

Chronik

Bestattungen
Am 15. März in Kirchdorf
• Rosa Lüthi-Grünig, 1921, Jaberg
• Hanna Burri-Neuenschwander, 

1931, Gelterfingen

Taufen
Am 17. März in der Kirche
• Sophia Eicher, Tochter von 

Rebecca und Yannick Eicher, 
 Noflen

• Luan Luttenbacher, Sohn von 
Caroline und Pascal Luttenbacher, 
Uttigen

• Yonn Henrie Minder, Sohn von 
Marlene Minder und Mario Stucki, 
Uttigen

Rückblick

Das Jungscharteam hat einen 
abenteuerlichen Teamevent durch-
geführt. Nach einer Stunde rätseln 
haben sie es erfolgreich aus dem 
Adventure-Room geschafft. Falls 
jemand Interesse daran hat, einmal 
als Leiter:in an einem Jungschar-
nami schnuppern zu kommen, ist 
er/sie herzlich willkommen. Wir 
freuen uns über neue Gesichter.» 

Hinweise Jugend

Sommerlager 2024
Im Sommer finden wieder unsere 
beliebten Lager statt. Wir heissen 
alle interessierten Kinder ganz 
herzlich willkommen und freuen 
uns auf viele Anmeldungen!

Hauslager/Kila  
(1. bis 5. Klasse) vom 6. bis 12. Juli, 
zum Thema «Simsala Grim» in  
Flühli LU,  Anmeldeschluss ist  
der 6. April.

Zeltsommerlager/Zesola  
(5. bis 8. Klasse) vom 9. bis 18. Juli, 
zum Thema «Robin Hood» in Marly 
an der Sarine, Anmeldeschluss ist 
der 31. Mai.

Weitere Infos und Anmeldefor-
mulare sind auf der Internetseite  
der Kirchgemeinde Kirchdorf  
(www.ref-kirchdorf.ch) zu finden. 
Anmeldungen werden nach 
 Posteingang berücksichtigt. Wir 
freuen uns auf dich!

Nächste  
Kirchgemeinde versammlung
Mittwoch, 22. Mai, 20 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Uttigen

Aktuell
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Kontakte

Pfarrer Thomas Philipp
031 781 01 73, t.philipp@kirchdorf.ch

Pfarrerin Véronique Ott  
033 345 13 05, v.ott@kirchdorf.ch

Präsidium:
Johannes Schneider, 033 345 32 07
praesidium@kirchdorf.ch

Sozialdiakonie:  
Christina Campolongo, 079 778 98 53
ch.campolongo@kirchdorf.ch 

Jugendarbeit:
Jana Glauser, 079 528 82 99
jugendarbeit@kirchdorf.ch

Verwaltung / Raumbelegungen:
031 782 03 24, verwaltung@kirchdorf.ch

Aktuell

mittendrin 
Resilienz / Widerstandsfähigkeit 
in der Dauerkrise oder wie über-
stehe ich Zeiten der Belastung?

Freitag, 13. Oktober, 20 Uhr,  
KGH Uttigen
Referat von Esther Pauchard, 
 Psychiaterin und Autorin.

mittendrin 
Heinz Däpp & Pfuschi: 
 «Ungloublechi Gschichte»

Freitag, 20. Oktober, 20 Uhr, KGH 
Uttigen
Die beiden Heinz, Heinz (Hene) 
Däpp und Heinz (Pfuschi) Pfister, 
sind bekannte Berner Kleinkünstler, 
Hene ist Satiriker, Pfuschi Cartoonist. 

Rückblick

Rückblick Dorffest
Wir konnten am 26./27. August ein 
wunderbares Dorffest in Kirchdorf 
feiern. Das OK des Dorffestes dankt 
herzlich für alle, die in irgendeiner 
Form mitgeholfen haben.

Seniorenferien in Colmar, Elsass 
vom 4. – 7. September 
Bei herrlichem Spätsommerwetter 
erkundeten wir die spannende 
Grenzregion Elsass. Die Reise führte 
von der Staufergründung Kaysers-
berg, dem Geburtsort von Albert 
Schweitzer, über Strassburg, dem 
Sitz des Europäischen Parlaments 
und des Europarates, mit seiner 
 malerischen Altstadt und der impo-
santen Kathedrale, die bis ins  
19. Jahrhundert das höchste Bauwerk 
der Welt war, nach Colmar mit dem 
beeindruckenden Isenheimer Altar.

Chronik

Taufen
am 11. August
• Shalyn Hailey Matter, Tochter von 

Petra Blindenbacher und Raphael 
Matter, Kirchdorf

am 20. August
• Jara Ritschard, Tochter von Claudia 

und Simon Richard, Kirchdorf

am 20. August
• Feline Ella Meier, Tochter von 

Annina-Laura und Daniel Meier, 
Kirchdorf

Beerdigungen
am 29. August
• Max Brönnimann-Wyss, 1933, 

Uttigen

am 5. September
• Horst Joachim Blöchlinger, 1942, 

Uttigen

Gottesdienste

Sonntag, 1. Oktober
Wir verweisen auf die Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden

Sonntag, 8. Oktober, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer

Sonntag, 15. Oktober, 10 Uhr, KGH Uttigen
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer 

Montag, 9. Oktober, 20 Uhr, Kirche Kirchdorf
Abendgebet

Sonntag, 22. Oktober, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer 

Sonntag, 29. Oktober, 19 Uhr, KGH Uttigen
Gottesdienst am Abend / Taizégebet mit Abendmahl oder individueller 
Segnung mit mehrstimmigem Einsingen ab 18.30 Uhr
Leitung: Pfr. Thomas Philipp, Organistin: Meret Kammer

Herr, öffne meine Lippen

Halb fünf. In der weiten, noch fast 
dunklen Kirche allein, mit zwei 
 alten Mönchen. Seit jeher gilt der 
Morgen als die beste Zeit zum 
 Beten und Meditieren. Ganz nah 
noch die Bilder der Träume. Die 
Festigkeit meines Ich noch nicht 
wieder hergestellt. Gefühle, 
 Gedanken, die ich über Tag weg-
wische, haben die Chance, gehört 
zu werden. Ich schweige. Lausche. 
Halte Gott hin, was jetzt da ist.

Gegen fünf. Mönche und Gäste 
sammeln sich zum ersten Gebet. 
Eine Glocke schlägt an. Gemein-
sam stehen wir, schweigend. Eine 
Minute. Zwei. Drei. Dann stimmt 
einer an: Herr, öffne meine Lippen! 
Wir antworten: Damit mein Mund 
Dein Lob verkünde! Wieder:  
Herr, öffne meine Lippen… Damit 
mein Mund Dein Lob verkünde!  

Ein drittes Mal, dramatisch, wie in 
einer Beschwörung: Herr, öffne 
meine Lippen! Damit mein Mund 
Dein Lob verkünde!
Ein Psalmwort (51,17). Seltsam: es 
betet um das Beten. Um das Beten 
können. Dass wir uns so halten, 
dass es fliessen kann. Das Wort 
gibt aus der Hand, was wir gerade 
tun. Es ist keine Aktivität. Keine  Tat 
des starken Ich. Mehr ein Los-
lassen. Ein geschehen lassen.  
Das Wort trägt das Beten von 
 Jüdinnen und Christen durch die 
Jahrhunderte.

Wir spüren, wie schwach unsere 
kleinen Worte sind. Wie brüchig 
unsere vorteilhafte Selbstdarstel-
lung vor uns selbst und vor Gott ist. 
Herr, öffne meine Lippen: 
 Authentisch ist unser Beten nur, 
wenn Gott selbst es fliessen lässt. 

Wenn die Hülle meines Egos – 
meine  Lippen – aufmachen. Wenn 
die  Bewegung des Gottesgeistes 
durch mich hindurch strömen darf, 
viel grösser als ich… Das unsag-
bare Seufzen von Römer 8.

Am 5. Januar 2024 haben wir ab-
gemacht, zu fünft aus unserer 
 Gemeinde. Wir brechen früh auf, 
verbringen einen Schweigetag mit 
den Mönchen von Hauterive FR. 
Fünf weitere Plätze sind noch frei.

Herr, öffne meine Lippen:  
ich wünsche Euch und Ihnen allen 
in diesem Oktober Mut, vor Gott 
loszulassen. Einfach nur vor ihm  
da zu sein.
Thomas Philipp

Monatsagenda

Fyre mit dä Chlinä
Donnerstag,  
19. Oktober, 17 Uhr  

im KGH Uttigen für Kinder 
 zwischen 3 – 6 Jahren in 
 Be gleitung. Voranmeldung bei  
Gabi Streit 079 918 23 74 
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Werktagssonn-
tagschule Uttigen
 

Freitag, 20. Oktober, 14 – 15.30 Uhr
Treffpunkt beim KGH Uttigen
Für Kinder ab dem 1. Kindergartenjahr 
bis 4. Klasse.
Jahresplan siehe www.kirchdorf.ch
Wir freuen uns auf dich.
Agnes Bircher 076 586 08 77 und 
 Andrina Zbinden

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW 5. Klasse Kirchdorf
Mittwoch, 25. Oktober, 8.20 – 11.50 Uhr 
Kornhaus Kirchdorf
KUW 5. Klasse Uttigen
Mittwoch, 18. Oktober, 8.20 – 11.50 Uhr 
KGH Uttigen

Jungschar KiUt  

Samstag, 21. Oktober, 
Jungschinami
Allgemeine Infos auf   
www.jungschar-kirchdorf.ch oder  
Instagram @jungschikiut

Auf eine Anmeldung für  
die Fröschli-Gruppe  
(Kindergartenkinder) 
freut sich: Neala Gafner  
079 486 07 80

Rückblick Schnuppernami  
vom Samstag, 2. September:
Wir haben mit Globi und den Jung-
schärler:innen erfolgreich Räuber 
verfolgt und konnten so der Polizei 
bei einem schwierigen Fall helfen. 
Schnuppern ist nicht nur am 
Schnuppernachmittag erlaubt.  
Bei Interesse melden Sie sich  
bei Jana Glauser, Jugendarbeiterin  
der Kirchgemeinde Kirchdorf.
 
 
 
Fotos: Jana Glauser

Jugendtreff Oase – 
a place 2 b  

Start nach den Herbstferien:   
20. Oktober, anschliessend jeden 
Freitagabend. Alle Neuigkeiten 
 werden auf unserer Instagramseite 
@oaseuttigen mitgeteilt.

SENIOREN

Start Begegnungs nachmittage
am Freitag, 27. Oktober, um 14 Uhr 
im KGH Uttigen mit der Jodler- und 
Örgeligruppe «Chum los doch zue»

Alle weiteren Anlässe, welche bis 
und mit April monatlich stattfinden, 
entnehmen Sie bitte dem Mitte 
September in jede Haushaltung 
verschickten Flyer. Wir freuen  
uns auf viele Besucherinnen und 
Besucher!

Winterkafi-Rägeboge
Start ab 18. Oktober, 
14.30 – 17 Uhr im KGH 

Uttigen, jeden Mittwochnachmittag. 
Auch ein Abholdienst ist 
 or ganisiert. Bitte melden Sie sich  
bei Christina Campolongo unter  
079 778 98 53

Café «Sunneschyn» 
Start ab 24. November, 
14.30 – 17 Uhr im  
Kornhaus Kirchdorf

Missionslismerchränzli
Donnerstag, 19. Oktober
14 – 17 Uhr im  
Kornhaus Kirchdorf

Fragen bitte an Christiane Glauser, 
077 411 20 90

Aktiv 50+ Gerzensee-Umgebung-
Freitag, 20. Oktober 
Wanderung Studen – Büren a.A.
Anmeldung direkt bei Gerold Hess. 
geroldhess@bluewin.ch,  
031 781 20 36 oder 079 656 77 25

«Spiritualität» Start Bildungsreihe: 
Spiritualität mit Kindern 
Montag, 30. Oktober, 20 Uhr im 
Kornhaus Kirchdorf, mit Katharina 
Wagner, Verantwortliche Kinder  
ref. Landeskirche

 

Café «Sunneschyn» im Kornhaus, Kirchdorf 
 

Das Café «Sunneschyn» öffnet seine Türen. 
 

Es findet in der Winterzeit einmal im Monat an folgenden Daten 
statt: 

 
26. November 2021, 10. Dezember 2021, 28. Januar 2022,  

11. Februar 2022, 25. März 2022, 22. April 2022 
 

Jeweils am Freitag von 14.30 – 17.00 Uhr 
 

Wir freuen uns riesig auf ein gemütliches Zusammensein und auf 
einen bunten Strauss an Geschichten und Erzählungen. 

 

Für einen Fahrdienst melden Sie sich bitte, bis jeweils am 
Donnerstabend, bei Cornelia Wüthrich unter  

031 781 03 43 / 078 700 04 88 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Frauenverein Kirchdorf und Umgebung 

Kirchgemeinde Kirchdorf 

 

Mehr Infos unter 
www.frauenverein‐kirchdorf.jimdo.com 

Voranzeige

 
 
 
Visionssonntag, 5. November,  
10 Uhr, KGH Uttigen

Anlässlich des 
 Reformationstages 
feiern wir den 
 Visionssonntag im 
Kirchentrio.  
Der Gottesdienst mit 
Abendmahl findet in 
diesem Jahr in 

unserer Kirchgemeinde statt. 
 Pfarrpersonen der Kirchgemeinden 
Kirchdorf, Gerzensee und Wichtrach 
gestalten die Feier. Das Thema 
 lautet: «Vor Ort präsent – die Welt 
im Blick». Predigt: Thomas Philipp. 
 Anschliessend Café Gloria.

 
 
 
 
 

Freitag, 10. November, 18.30 Uhr
beim Schulhaus Uttigen

Bildungsreihe  für alle, die mit 
 Kindern im Gespräch sind 

Verlust und Trauer bei Kindern
Mittwoch, 8. November, 20 Uhr  
im KGH Uttigen

Philosophieren mit Kindern 
Dienstag,14. November, 20 Uhr  
im KGH Uttigen

Aus der Bibel erzählen
Dienstag, 21. November, 20 Uhr  
im Kornhaus Kirchdorf

Unterwegs mit dem Dromedar
Samstag, 25. November, 15 Uhr  
im KGH Uttigen

Chorprojekt «Weihnachtschörli»
Wir laden ein,  
bei unserem 
 Weihnachtschor 
 mit zusingen oder  
mit einem Instrument 
das Projekt zu 
 bereichern. 
Proben: So. 26.11., 3., 
10. und 17.12., 19 – 21 Uhr
Heilige Nacht: Sa. 24.12., 22.30 Uhr
Anmeldung: Meret Kammer,  
078 826 88 00,  
meret.kammer@gmx.net

Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 23. November
20 Uhr in der Kirche Kirchdorf

Anlass für freiwillige  Mitarbeitende
Reservieren Sie sich schon 
 heute den Sonntag, 12. November. 
(persönliche Einladungen  folgen)

 
 
 
 

«mitten drin»

Freitag, 4. November 2022 
um 18.30 Uhr beim Schulhaus Uttigen   

www.kirchdorf.ch
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Die «Räbe» dient als Symbol für Fruchtbarkeit. Als Dank für 
das Einbringen der letzten Feldfrüchte vor dem nahen Winter 
wird vielerorts, auch in Uttigen, dieses Lichterfest zum Martini 
(11. November = Martinstag) gefeiert. 

Am Freitag, 4. November 2022, um 13:30 bis 16:00 
können die Räben im Schulhaus Uttigen (Tagesschule) 
abgeholt oder ausgehölt und gestaltet werden. 
(im Vorschulalter mit Begleitperson)  
Mitbringen: Rüstmesser, kleine Guetzliformen,  
                     Rechaudkerze, Hanfschnur.  

Um die Räben zuhause schnitzen zu können, dürfen sie auch 
ab 3. November die Räben bei der Gärtnerei Zbinden gratis 
abholen. Bitte 1 Räbe pro Kind! (Harasse vor dem Haus, Hohleweg 14, Uttigen) 

Interesse bei diesem Anlass mitzuhelfen? Gerne dürft ihr euch 
melden!  

Infos: Dina Boss Tel. 033 335 44 68  
Team Sonntagsschule: Agnes Bircher und Andrina Zbinden

  

DDaaffüürr  llaaddeenn  wwiirr  eeiinn  zzuu  UUnnsseerreemm  SSppoonnttaanncchhoorr!!  EErr  ssiinnggtt  
mmeehhrrssttiimmmmiiggee,,  ssttiimmmmuunnggssvvoollllee  LLiieeddeerr  vveerrsscchhiieeddeenneerr  
SSttiillrriicchhttuunnggeenn..  WWeerr  eeiinn  LLiieedd  ooddeerr  IInnssttrruummeennttaallmmuussiikk  bbeeiittrraaggeenn  
mmööcchhttee,,  iisstt  sseehhrr  wwiillllkkoommmmeenn,,  ddiieess  zzuu  ttuunn  uunndd  vvoorrhheerr  mmiittzzuutteeiilleenn!!  
FFeeiieerrsstt  dduu  mmiitt  ??              

AAnnmmeelldduunngg    mmeerreett..kkaammmmeerr((äätt))ggmmxx..nneett,,  007788  882266  8888  0000  

PPrroobbeenn      KKGGHH  SSoo  2277..  NNoovv..,,  44..,,  1111..  uunndd  1188..  DDeezz..,,    

1199..0000  ––  2211..0000  hh..    

HHaauuppttpprroobbee    KKiirrcchhee    MMii  2211..  DDeezz..,,  1199..0000  ––  2211..0000  hh..  

HHeeiilliiggee  NNaacchhtt    KKiirrcchhee    SSaa  2244..  DDeezz..,,  2222..3300  hh..  
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WWeeiihhnnaacchhttsscchhoorr 
 

 

ZZuu  ffeeiieerrnn,,  wwaass  
uunnss  eerrlleeuucchhtteett,,  
kkoommmmeenn  wwiirr  
zzuussaammmmeenn  uunndd  
ffeeiieerrnn  CChhrriissttii  
GGeebbuurrtt  iinn  ddeerr  
NNaacchhtt  --  mmiitt  vviieell  
MMuussiikk  uunndd  ddeerr  
LLiittuurrggiiee  mmiitt  
TThhoommaass  PPhhiilliipppp.. 

Abendkonzert
Sonntag, 5. November
17 Uhr, KGH Uttigen

Bläserquintett Quair
Katrin Huggler-Locher, Michael 
Matter, Andreas Moser, Simon 
Rösch, Christian Schmitter

 
 

Seniorenferien 2024
vom 9. – 12. September
Hotel Promenade in Schaffhausen

Wir fahren wieder zusammen im 
Kirchentrio in die Seniorenferien. 
Unsere Ausflüge führen uns an 
den Rheinfall, auf den Munot, 
nach Stein am Rhein und auf die 
Blumeninsel Mainau. Weitere und 
detailliertere Infos erhalten Sie 
spätestens Mitte Mai.
Wir freuen uns schon jetzt auf 
viele «gwundrige» und fröhliche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Christina Campolongo &  
Pfrn. Ruth Steinmann

Bild: Christina Campolongo
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Kontakte

Pfarrkreis Kiesen/Oppligen:
Pfarrerin Christine Bär-Zehnder 
Büro: Pfarrhausweg 4 · 3114 Wichtrach 
031 781 13 77 
christine.baer@kirche-wichtrach.ch

Pfarrkreis Wichtrach Süd:
Pfarrerin Barbara Ruchti
Büro: Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach
031 781 02 65
barbara.ruchti@kirche-wichtrach.ch

Pfarrkreis Wichtrach Nord:
Pfarrerin Ruth Steinmann 
Büro: Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach  
031 781 38 49
ruth.steinmann@kirche-wichtrach.ch

Sekretariat der Kirchgemeinde:
Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach 
031 781 38 25 
sekretariat@kirche-wichtrach.ch 
Montag–Donnerstag, 08.30–11.30 Uhr

Gottesdienst
Samstag, 6. April, 16 Uhr
Fiire mit de Chliine-Gottesdienst 
für Kinder von 3 – 6 Jahren mit Be-
gleitpersonen, mit Pfrn. Ruth Stein-
mann, dem Fiire-Team und Leila 
Känel am E-Piano.

Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Christine 
Bär-Zehnder und Judith von Ah, Orgel

Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr
Musikgottesdienst mit Matjaz Placet, 
Akkordeon und Pfrn. Barbara Ruchti. 
   > Hinweis

Sonntag, 28. April, 9.30 Uhr
Prüfungsgottesdienst mit Prädi-
kant Mathias Christ, Merligen.
   > Hinweis

Taufdaten März – Juli
April: 14. 
Mai: 26.
Juni: 23. und 30.
Juli: jeden Sonntag (bei schönem 
Wetter im Wald)

Abwesenheiten im Pfarrteam:
15.-28. April Pfrn. Ruth Steinmann
Das Pfarrteam vertritt sich gegen-
seitig.

Monatsagenda
Frauenlesegruppe
Donnerstag, 11. April, 14 Uhr im 
Stöckli

Begegnungsnachmittag 
Mittwoch,10.April, 14 Uhr in der 
Turnhalle Kiesen
   > Hinweis

Gschichtezmittag Oppligen
25. April

Kirchenchor Wichtrach
Die Chorproben finden jeweils am 
Mittwochabend, 20.15 Uhr im 
Kirchgemeindehaus statt

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Wichtrach:
Mittwoch, 17. April, 12 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. Anmeldung:  
Corina Reber 077 401 94 64 /  
Rita Bosshard 079 635 73 82

Begegnungsnachmittag
Mittwoch, 10. April in der Turnhalle Kiesen  

Spielend Neues lernen 

ein Spielnachmittag für Spielfreudige und Spielmuffel
mit Chantal Galliker, Pro Senectute

Nicht nur Kinder lernen Vieles im Spiel, das bleibt bis ins hohe Alter so. Spielen 
fordert nicht nur unsere Konzentration und unsere Kombinationsfähigkeit 
 heraus, wir erwerben zugleich mit Leichtigkeit und Spass neue Fähigkeiten, 
lernen spielerisch aus Fehlern und gewinnen dadurch sogar neue Vernetzun-
gen im Gehirn. Chantal Galliker von Pro Senectute wird uns zuerst aufzeigen, 
was Spielen alles bewirken kann und anschliessend sind wir eingeladen, 
 gemeinsam neue Spiele zu erkunden.  
Für alte Spielhasen gibt es Neues zu 
entdecken und auch Spiel-Unerfahrene 
können dabei bisher unbekannte 
 Talente entwickeln. 
Wir freuen uns auf spielfreudige 
 Menschen und viel Spass!
Ruth Steinmann und das Zvieri-Team

Musik Gottesdienst mit Matjaz Placet
Sonntag 21. April, 9.30 Uhr Kirche Wichtrach

Matjaz Placet hat in Gottesdiensten der letzten Monate mit seinem 
Akkordeon viele Menschen begeistert, berührt, mitgerissen. Nun haben 
wir ihn zu einem Musik Gottesdienst eingeladen, in dem seine Musik im 
Zentrum steht. Zusammen mit Pfarrerin Barbara Ruchti entsteht eine got-
tesdienstliche Feier zum Thema «eine musikalische Reise um die Welt». 
Wer weiss, ob nicht sogar Ihr Tanzbein ganz leicht ins Schwingen kommt. 

 
Wir freuen uns auf Sie!

Matjaz Placet – Akkordeon
Barbara Ruchti – Texte

Prüfungsgottesdienst Prädikantenausbildung
Sonntag, 28. April, 9.30 Uhr

Prädikanten und Prädikantinnen leiten jährlich rund 300 Gottesdienste  
im Gebiet der Ref. Kirchen Bern-Jura-Solothurn und den angrenzenden 
Regionen. Auch bei uns in Wichtrach sind jedes Jahr PrädikantInnen im 
Einsatz. Es sind theologisch interessierte Laien, die dazu ausgebildet 
wurden, eigenständig Gottesdienste zu gestalten. Aktuell üben 38 Perso-
nen diesen Dienst aus.
Acht weitere Personen stehen zur Zeit vor dem Abschluss ihrer Ausbil-
dung zur Prädikantin oder zum Prädikanten. Dazu gehört ein Prüfungs-
gottesdienst in einer Kirchgemeinde. Am 28. April findet derjenige von 
Mathias Christ bei uns in Wichtrach statt. Der Gottesdienst ist öffentlich.  
Alle sind herzlich eingeladen. Wenn eine schöne Schar mitfeiert, ist  
dies eine willkommene Unterstützung!
Weitere Informationen zum Prädikantendienst:  
www.refbejuso.ch/praedikantendienst

Chronik

Beerdigungen
9. Februar
Gottfried Max, geboren am  
30. September 1939, gestorben am 
26. Januar 2024, wohnhaft ge-
wesen an der Effingerstrasse 15, 
Kiesen. 

15. Februar
Nelly Spring-Vögeli, geboren am  
14. Juni 1935, gestorben am  
4. Februar 2024, wohnhaft ge-
wesen in Huttwil, vorher am 
 Fröschenmösliweg 18, Wichtrach.

16. Februar
Walter Kohler, geboren am 4. März 
1942, gestorben am 11. Februar 
2024, wohnhaft gewesen an der 
Kirchstrasse 24, Wichtrach.

Personelles

Information zum 
 Pfarrwechsel
 
Wie es weitergeht:
Per Ende Mai wird Pfarrerin Christine 
Bär-Zehnder, nach zwanzig Jahren 
Dienst in unserer Kirchgemeinde, 
pensioniert. Der Kirchgemeinderat 
hat sich entschieden, als Ueber-
gangslösung bis zur nächstfolgen-
den Pensionierung von Pfarrerin 
Ruth Steinmann eine Verweser-
schaft zu beantragen, das heisst, 
eine befristete Anstellung. Der 
Grund liegt darin, dass bei jeder frei 
werdenden Pfarrstelle die Stellen-
prozente neu berechnet werden 
und wir mit einer Reduktion rechnen 
müssen. Unsere Kirchenlandschaft 
ist in Bewegung und Sparrunden 
werden unumgänglich sein.
Wir freuen uns aber sehr, mit 
 Andreas Schibler einen Pfarrer mit 
langjähriger Erfahrung gefunden  
zu haben, der die Verweserschaft 
ab Juni 2024 übernehmen wird, so 
dass das Pfarrteam mit neuer Kraft 
und vorerst noch vollem Pensum 
weiterarbeiten kann.  
Andreas Schibler wird seinen ersten 
Gottesdienst in der Kirche Wichtrach 
am Sonntag, 9. Juni halten und sich 
im Juni reformiert vorstellen.
Der Kirchgemeinderat 

Voranzeige

Seniorenferien 2024 
9.– 12. September, Schaffhausen
Im September ist es wieder soweit: 
Wir fahren in die Seniorenferien. 
Untergebracht sind wir im Hotel 
Promenade in Schaffhausen und 
entdecken von da aus die vielen 
Sehenswürdigkeiten in der Umge-
bung. Detailprogramm und Anmel-
dung folgen Mitte Mai.

Und ausserdem

Chorprojekt Pfingsten
Wer gerne im Abschiedsgottes-
dienst von Pfarrerin Christine 
 Bär-Zehnder mit dem Kirchenchor 
mitsingen möchte, ist herzlich will-
kommen. Probedaten: Mittwoch, 
24. April und 1. Mai, sowie Montag, 
6. Mai, 20.15 – 22 Uhr im 
 Kirch gemeindehaus.   
Vorprobe und  Gottesdienst: 
 Sonntag, 19.Mai ab 8.30 Uhr.
Anmeldung bis 22. April an  
Caroline Marti, 079 648 36 20  
oder  cabrima@bluewin.ch

Anlässe

Im Blick

Nach Ostern
 
Neues Leben

Wenn die froststarren Nächte
vorüber sind
und es zu tauen beginnt
tief in uns,

wenn das Licht wächst
und die Farben zurückkehren,
wenn es nach Leben riecht,
dann rühmen wir, Gott, Deine Kraft,
die die Schwere
von unsern Schultern nimmt
und unsere Schritte befreit.

Mit Aufatmen füllst du uns,
hüllst uns in Kleider der Freude.
An deiner Hand
stehen wir auf zum Leben.

nach Antje Sabine Naegeli B
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Bild: Pixabay.ch

Am Ende
Der Suche
Und der Frage
Nach Gott
Steht
Keine Antwort
Sondern eine Umarmung 
Dorothee Sölle


